Fachspezifische Bestimmungen Fach Deutsche Philologie/Deutsch 

a) Regelmäßige Teilnahme: Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

B) Benotung: 
Die Studierenden können wählen, welche der beiden Modulnoten der Basismodule 1.1 und 1.2 in die Berechnung der Gesamtnote der Bachelorprüfung eingeht.

C) Übergangsbestimmungen:


Studierenden, die ihre Prüfungen zu den unter A genannten Module beim Inkrafttreten dieser Änderung der Prüfungsordnung bereits erfolgreich abgelegt haben, haben die unter B genannte Auswahl vorzunehmen, sofern die oder der Studierende nicht binnen eines Jahres nach Inkrafttreten  dieser Änderung der Prüfungsordnung die Fortgeltung der Bestimmungen des Modulkataloges oder Modulhandbuches in der Fassung vor dem Inkrafttreten dieser Änderungen schriftlich beantragt. 

1. Kerncurriculum: Pflichtmodule (66 C)

Hinweis: Modul 4 im Umfang von 3 C wird für Studierende, die das lehramtbezogene Profil wählen, ersetzt durch Modul 5 im Umfang von 6 C. Von diesen 6 C werden 3 C (schulbezogene Vermittlungskompetenz) dem Professionalisierungsbereich (fachdidaktische Kompetenz) zugeordnet.

	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen


	Prüfungsanforderungen/ Nachweis von Kompetenzen
	Art & Umfang der Prüfungsleistung
	Voraussetzungen für die

 Zulassung zu Prüfungen  
	Modulumfang (Credits / SWS)

	Modul B. Ger. 1.1 (alt: 1.1): 

Basismodul (Orientierungsmodul)

Einführung in die Germanistik – Grundtechniken, Konzepte, Methoden 


	keine
	Die Studierenden weisen die folgende Kompetenzen nach: 

· Basiswissen in Mediävistik, NDL und Linguistik

· anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und Grundtechniken des philologischen Arbeitens 


	Teilmodul-prüfungen:

4 Klausuren von je 90 Minuten 
	
	12 C / 

8 SWS



	Teilmodul 1: Vorlesung Grundlagen 1.1 


	keine
	Die Studierenden weisen die folgende Kompetenzen nach: 

· Basiswissen in Mediävistik, NDL und Linguistik

· anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und Grundtechniken des philologischen Arbeitens 


	Teilmodul-prüfung: Klausur von 90 Minuten
	
	3 C / 

2 SWS

	Teilmodul 2: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 
	keine
	Die Studierenden weisen die folgende Kompetenzen nach: 

· Basiswissen NDL

· anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und Grundtechniken des literaturwissenschaftlichen und philologischen Arbeitens 


	Teilmodul-prüfung: Klausur von 90 Minuten
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	3 C/ 

2 SWS

	Teilmodul 3: Basisseminar Mediävistik 1.1 


	keine
	Die Studierenden weisen die folgende Kompetenzen nach: 

· Basiswissen Mediävistik

· anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und Grundtechniken des mediävistischen und philologischen Arbeitens


	Teilmodul-prüfung: Klausur von 90 Minuten
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	3 C / 

2 SWS

	Teilmodul 4: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.1 
	keine
	Die Studierenden weisen die folgende Kompetenzen nach: 

· Basiswissen germanistische Linguistik

· anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und Grundtechniken des linguistischen und philologischen Arbeitens 


	Teilmodulprüfung: Klausur von 90 Minuten
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	3 C / 

2 SWS

	Modul B. Ger.  1.2 (alt: 1.2): 

Basismodul (Orientierungsmodul)

Einführung in die Germanistik – Grundtechniken, Konzepte, Methoden 
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss von Basismodul B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	Die Studierenden weisen die folgende Kompetenzen nach: 

· Fähigkeit zur Anwendung der erworbenen Kenntnisse 

· Beherrschung von Analysetechniken auf exemplarische Gegenstände 
	Teilmodul-prüfungen:

4 Klausuren von je 90 Minuten 
	
	12 C / 

8 SWS



	Teilmodul 1: Vorlesung Grundlagen 1.2
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss von Basismodul B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	Die Studierenden weisen die folgende Kompetenzen nach: 

· Fähigkeit zur Anwendung der erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf exemplarische Gegenstände


	Teilmodul-prüfung: Klausur von 90 Minuten
	
	3 C / 

2 SWS



	Teilmodul 2: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2 


	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss von Basismodul B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	· Fähigkeit zur Anwendung der erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf exemplarische Gegenstände


	Teilmodul-prüfung: Klausur von 90 Minuten
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	3 C / 

2 SWS



	Teilmodul 3: Basisseminar Mediävistik 1.2


	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss von Basismodul B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	· Fähigkeit zur Anwendung der erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf exemplarische Gegenstände


	Teilmodul-prüfung: Klausur von 90 Minuten
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	3 C / 

2 SWS



	Teilmodul 4: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.2


	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss von Basismodul B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	· Fähigkeit zur Anwendung der erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf exemplarische Gegenstände


	Teilmodul-prüfung: Klausur von 90 Minuten
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	3 C / 

2 SWS



	Modul B. Ger. 2.1 (alt: 2.1): 

Aufbaumodul 

Literaturwissenschaft – Historische und sys-tematische Perspektiven

1. Vorlesung Literaturwissenschaft: Gattungen in historischer und systematischer Hinsicht

2. Aufbauseminar 

Literaturwissenschaft 
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss der Teilmodule 1 (Vorlesung Grundlagen 1.1 & 1.2) sowie der Teilmodule 2 (Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 & 1.2) der Basismodule B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)
	Die Studierenden weisen die folgende Kompetenzen nach:

· Kompetenz zur Erkenntnis literarhistorischer Zusammenhänge seit der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart

· Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen 

· Präsentationskompetenz


	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca.15 Seiten Umfang
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Teilmodulprüfung zum Teilmodul 2 ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	6 C / 

4 SWS



	Modul B. Ger. 2.2 (alt: 2.2): 

Aufbaumodul 

Mediävistik – Historische und systematische Perspektiven

1. Vorlesung Mediävistik: Gattungen in historischer und systematischer Hinsicht

2. Aufbauseminar Mediävistik 
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss der Teilmodule 1 (Vorlesung Grundlagen 1.1 & 1.2) sowie der Teilmodule 3 (Basisseminar Mediävistik 1.1 & 1.2) der Basismodule B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)
	· Übersetzungskompetenz in Bezug auf einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer Schwierigkeit

· Übersicht zum Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis zum Spätmittelalter 

· Kompetenz zur Einordnung von Texten in die Entstehungs-, Aufführungs- und Überlieferungskontexte unter Nutzung der Dynamik mittelalterlicher Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation
	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca.15 Seiten Umfang
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Teilmodulprüfung zum Teilmodul 2 ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	6 C / 

4 SWS



	Modul B. Ger. 2.3 (alt: 2.3): 

Aufbaumodul 

Sprachwissenschaft – Historische und sys-tematische Perspektiven

1. Vorlesung Sprachwissenschaft: Kommunikative Einheiten: Wort, Satz, Text, Diskurs
2. Aufbauseminar Sprachwissenschaft


	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss der Teilmodule 1 (Vorlesung Grundlagen 1.1 & 1.2) sowie der Teilmodule 4 (Basisseminar Sprachwissenschaft 1.1 & 1.2) der Basismodule B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)
	· methodengeleitete Analysekompetenz von Sprache und Kommunikation auf allen Ebenen des Sprachsystems 


	Modul-prüfung: 

a) Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang

oder 

b) Klausur von 90 Minuten Umfang

(bei individueller Wahlmöglichkeit von a oder b)
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Teilmodulprüfung zum Teilmodul 2 ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	6 C /

4 SWS

	Modul B. Ger. 3.1 (alt: 3.1)

Vertiefungsmodul 

Literaturwissenschaft – Text, Medien, Kultur

1. Vorlesung: Geschichte und Theorie der Literatur

2. Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher

Abschluss des Moduls B.Ger.2.1 (alt: 2.1)
	· Analysekompetenz in Bezug auf Texte unterschiedlicher medialer Verfassung mit zielgerichteten methodischen Entscheidungen basierend auf Theorien und Methoden der kulturwissenschaftlich geprägten Medienanalyse

· Einbindung in historische Konzepte und systematische Fragestellung


	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca. 18 Seiten Umfang 
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Teilmodulprüfung zum Teilmodul 2 ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	7 C / 

4 SWS

	Modul B. Ger. 3.2 (alt: 3.2): 

Vertiefungsmodul 

Mediävistik – Text, Medien, Kultur

1. Vorlesung: Geschichte und Theorie der 

Mediävistik

2. Vertiefungsseminar Mediävistik
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher 

Ab​schluss des Moduls B.Ger.2.2 (alt: 2.2)
	· auf eigenen Analysen basierende selbstständige Darstellung einzelner Fragestellungen

· Einordnung derselben in die aktuellen methodologischen Kontexte (z. B. Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie, etc.)
	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca. 18 Seiten Umfang
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Teilmodulprüfung zum Teilmodul 2 ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	7 C / 

4 SWS

	Modul B. Ger. 3.3 (alt: 3.3): 

Vertiefungsmodul 

Sprachwissenschaft – Sprache, Medium und Gesellschaft

1. Vorlesung: Text, Me​dium und Sprachverwendung

2. Vertiefungsseminar Sprachwissenschaft
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher 

Abschluss des Moduls B.Ger.2.3 (alt: 2.3)
	· angemessene Analysekompetenz in Bezug auf selbstständige komplexe Kommunikate (gesprochene und geschriebene Sprache sowie Medienkommunikate) 

· Reflektionskompetenz der inhaltlichen und methodologischen Adäquatheitskriterien
	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca. 18 Seiten

Umfang
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Teilmodulprüfung zum Teilmodul 2 ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschrei-ten. Ausnahmerege-lungen sind in begründeten Einzel-fällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	7 C/ 

4 SWS

	Modul B. Ger. 4 (alt: 4): 

Pflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil, das berufsfeldbezogene Profil, das Profil Studium generale

Außerschulische Wissensvermittlung 

Basisseminar: außer-schulische Fachdidaktik


	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Ab​schluss der Basismodule B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)
	· Reflektionskompetenz in Bezug auf Wissenstransfer und außerschulische Wissensvermittlung in fachlicher  und didaktischer Perspektive

· Anwendungskompetenz auf verschiedene außerschulische Praxisfelder

· Fähigkeit zum Verständnis und zur kritischen Reflexion von Vermittlungsfragen in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und Literatur)

· Fähigkeit, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung – auch in ihrer historischen Einbindung zu beziehen.

· Kenntnis von Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen Bereich

· Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung

· Kommunikationskompetenz 

· Vermittlungskompetenz
	Modul-prüfung: schriftliche Vor- und Nachbereitung im Gesamtumfang von ca. 12 Seiten


	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.
	3 C/ 

2 SWS




2. Fachwissenschaftliches Profil: Wahlpflichtmodule(18 C)

Hinweis: Diese Module können auch von Studierenden, die das berufsfeldbezogene Profil, das lehramtbezogene Profil oder das Profil Studium generale wählen, als Wahlmodule im Professionalisierungsbereichbelegt werden. 

Module, die bereits im Wahlpflichtbereich absolviert worden sind, können im Wahlbereich (Schlüsselkompetenzen) nicht erneut absolviert werden.

	Modultitel
	Zugangs-voraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung 

(Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	Modul B. Ger. 6
Wahlpflichtmodul 

Angewandte Germanistik 

1. Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der Angewandten Germanistik                               2. Seminar: Angewandte Germanistik  
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	· fachwissenschaftliche Anwendungskompetenz in Bezug auf z.B. Sprachberatung, Dramaturgie, Editionsphilologie u.a.


	Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang
	6 C /

4 SWS


	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (im Teilmodul 1 gilt die Teilnahmepflicht nur für das Seminar. Sie gilt nicht für die Vorlesung). Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.


	Modul B. Ger. 7/1
Wahlpflichtmodul

Interkulturelle Germa-

nistik

1. Seminar: Überblick in​terkulturelle Germanistik/ Deutsch als Fremd- und Zweitsprache

2. Seminar: Einführung in interkulturelle Fremdspra​chendidaktik/ Deutsch als Fremd- und Zweitsprache mit Unterrichtshospitationen
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss der Basismodule 1.1 und 1.2
	· Basiskompetenzen im Fachgebiet interkulturelle Germanistik / Deutsch als Fremd- und Zweitsprache

· Basiskompetenzen in der interkulturellen Fremdsprachendidaktik

· Reflexions- und Beurteilungskompetenz in Bezug auf theoretische und didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte 
	Modulprüfung: Klausur von 90 Min 
	6 C /

5 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 7/2
Wahlpflichtmodul

Fremdsprachendidaktik

1. Seminar: Sprachlehr- und -lernforschung

2. Seminar: Kulturvermittlung
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss der Basismodule 1.1 und 1.2
	· anwendungsbezogene Reflexionskompetenz in Bezug auf Ziele, Forschungsgegenstände und Arbeitsmethoden der Sprachlehr/-lernforschung

· Beurteilungskompetenz in Bezug auf didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte im Hinblick auf Rahmenbedingungen und Zielgruppenrelevanz

- Grundkompetenzen in der Kulturvermittlung im Fremdsprachenunterricht
	Modulprüfung: mündliche Prüfung (15 Min. über beide LV)
	4 C /

4 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 7/3
Wahlpflichtmodul

Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung - Unterricht

1. Seminar: Praktikumsvor- und –nachbereitung

2. Seminar: Begleitseminar zum Selbststudium von vorlesungsergänzenden und –vertiefenden Texten 

3. Praktikum

	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss der Basismodule 1.1 und 1.2
	· Anwendung und Reflexion der erworbenen fachlichen und anwendungsbezogenen Kenntnisse und Fertigkeiten. 

· Erprobung von Methoden und Kenntnissen in Praxisumgebungen. 


	Modulprüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten) und Präsentation (10-20 Minuten)
	4 C /

4 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.


	Modul B. Ger. 8
Wahlpflichtmodul

Theoretische und historische Problemstellungen der Germanistik  

1. Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der theoretischen und historischen Problemstellungen der Germanistik                               2. Seminar: Grundlagen der theoretischen und historischen Problemstellungen der Germanistik  
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	· Reflexionskompetenz bezüglich der theoretischen und historischen Fragestellungen des Faches

· Anwendungskompetenz dieser Fragestellungen auf exemplarische Gegenstände

· Systematische Analysekompetenz von Sprache, Literatur und Medien
	Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang
	6 C /

4 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (im Teilmodul 1 gilt die Teilnahmepflicht nur für das Seminar. Sie gilt nicht für die Vorlesung). Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 9

Wahlpflichtmodul

Systematische Aspekte germanistischer Forschung

Seminar: Systematische Aspekte germanistischer Forschung 
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls 1.1 
	· kritikfähige Reflexionskompetenz hinsichtlich der fachwissenschaftlichen Methoden, Prämissen und Theorien

· Verständnis der konzeptionellen Abgrenzungen des Faches

· Fähigkeit zur kulturwissenschaftlich orientierten Erörterung des Verhältnisses von Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen, soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext
	Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 12 Seiten Umfang
	4 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 10
Wahlpflichtmodul

Text- und Kommunikationsmanagement 

Seminar: Text- und Kommunikationsmanagement
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls 1.1
	· analyse- und forschungsbasierte Organisations- und Managementkompetenz für kommunikative Prozesse (schriftlich und mündlich) z.B. Kompetenzen der Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und Optimierung von Kommunikation


	Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 12 Seiten Umfang
	4 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 11
Wahlpflichtmodul

Medialität und Intermedialität

Seminar: Medialität und Intermedialität 


	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls 1.1
	· Reflexions- und Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von Literatur und Sprache, besonders im Bereich von Produktion und Rezeption 

· Analysekompetenzen in Bezug auf folgende Bereiche: (a) Funktionsweise von Medienkombinationen?, (b) intermediale Medienintegration, (c) Koexistenz von Medien in Medien, (d) rezeptiven Effekte der Intermedialität 
	Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 12 Seiten Umfang
	4 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.


3. lehramtbezogenes Profil: Pflichtmodul (6 C)

Hinweis: Dieses Modul ist von Studierenden, die das lehramtbezogene Profil wählen, statt Modul 4 zu belegen. Von den 6 C werden 3 C (schulbezogene Vermittlungskompetenz) dem Professionalisierungsbereich (fachdidaktische Kompetenz) zugeordnet.

	Modultitel
	Zugangs-voraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung 

(Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	Modul B. Ger. 5:

Fachdidaktik Deutsch – Außer​schulische und schulische Fachdidaktik


	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss der Module B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)
	Außerschulische Fachdidaktik:

· Fähigkeit zum Verständnis und zur kritischen Reflexion von Vermittlungsfragen in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und Literatur)

· Fähigkeit, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung – auch in ihrer historischen Einbindung - zu beziehen

· Kenntnis der  Lern- und Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts mit ihren Konzepten und Bildungszielen

· Kenntnis von Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen Bereich

· Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung

· Kommunikationskompetenz

· Vermittlungskompetenz

Schulische Fachdidaktik:

· Verständnis der Fachdidaktik als Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung des Faches und ihre kritische Reflexion

· Darstellungskompetenz bezüglich der Grundfragen der Fachdidaktik Deutsch

· Kenntnis der  Lern- und Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts mit ihren Konzepten und Bildungszielen und Fähigkeit, diese auf die Schüler/innen zu beziehen

· Fähigkeit, den Zusammenhang von Fachwissenschaft, Fachdidaktik und Unterrichtspraxis aufzuzeigen und dabei auch den eigenen fachwissenschaftlichen Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung zu verbinden


	Teilmodul-prüfungen: schriftliche Vor- und Nachbereitung im Gesamtumfang von ca. 12 Seiten sowie Seminarpapier/ Präsentation und Klausur von 90 Minuten
	6 C/ 
4 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Teilmodul 1: 

Basisseminar: Außerschulische Fachdidaktik  


	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss der Module B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)
	Außerschulische Fachdidaktik:

· Fähigkeit zum Verständnis und zur kritischen Reflexion von Vermittlungsfragen in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und Literatur)

· Fähigkeit, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung – auch in ihrer historischen Einbindung - zu beziehen

· Kenntnis der  Lern- und Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts mit ihren Konzepten und Bildungszielen

· Kenntnis von Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen Bereich

· Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung

· Kommunikationskompetenz

· Vermittlungskompetenz
	Teilmodul-prüfung: schriftliche Vor- und Nachbereitung im Gesamtumfang von ca. 12 Seiten
	3 C /  

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstal-tungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begrün-deten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Teilmodul 2: Basisseminar: Einführung in die schulische Fachdidaktik Deutsch
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Ab​schluss der Module B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)
	 Schulische Fachdidaktik:

· Verständnis der Fachdidaktik als Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung des Faches und ihre kritische Reflexion

· Darstellungskompetenz bezüglich der Grundfragen der Fachdidaktik Deutsch

· Kenntnis der  Lern- und Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts mit ihren Konzepten und Bildungszielen und Fähigkeit, diese auf die Schüler/innen zu beziehen

· Fähigkeit, den Zusammenhang von Fachwissenschaft, Fachdidaktik und Unterrichtspraxis aufzuzeigen und dabei auch den eigenen fachwissenschaftlichen Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung zu verbinden
	Teilmodul-prüfung: Seminarpapier/Prä-sentation und Klausur von 90 Minuten 
	3 C /   

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstal-tungsterminen nicht überschreiten. Aus-nahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.


4. Wahlmodule für den professionalisierungsbereich im berufsfeldbezogenen Profil, lehramtsbezogenen Profil, Profil Studium generale:

Hinweis: Diese Module können von Studierenden, die das berufsfeldbezogene Profil, das lehramtbezogene Profil oder das Profil Studium generale wählen, als Wahlmodule im Professionalisierungsbereich belegt werden.

Module, die bereits im Wahlpflichtbereich absolviert worden sind, können im Wahlbereich (Schlüsselkompetenzen) nicht erneut absolviert werden.

	Modultitel
	Zugangs-voraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung 

(Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	Modul B. Ger. 6 Wahlmodul

Angewandte Germanistik 

1. Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der angewandten Germanistik

2. Seminar: angewandte Germanistik 
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	· fachwissenschaftliche Anwendungskompetenz in Bezug auf z.B. Sprachberatung, Dramaturgie, Editionsphilologie u.a.


	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang
	6 C / 

4 SWS


	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (Im Teilmodul 1 gilt die Teilnahmepflicht nur für das Seminar. Sie gilt nicht für die Vorlesung). Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 7/1

Wahlmodul

Interkulturelle Germanistik

1. Seminar: Überblick interkulturelle Germanistik/ Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 

2. Seminar: Einführung in interkulturelle Fremdsprachendidaktik/ Deutsch als Fremd- und Zweitsprache mit Unterrichtshospitationen
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss der Basismodule B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)
	· Basiskompetenzen im Fachgebiet interkulturelle Germanistik / Deutsch als Fremd- und Zweitsprache

· Basiskompetenzen in der interkulturellen Fremdsprachendidaktik

· Reflexions- und Beurteilungskompetenz in Bezug auf theoretische und didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte
	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang
	6 C /

5 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 8

Wahlmodul

Theoretische und historische Problemstellungen der Germanistik  

1. Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der theoretischen und historischen Problemstellungen der Germanistik

2. Seminar: Grundlagen der theoretischen und historischen Problemstellungen der Germanistik  
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	· Reflexionskompetenz bezüglich der theoretischen und historischen Fragestellungen des Faches

· Anwendungskompetenz dieser Fragestellungen auf exemplarische Gegenstände

· Systematische Analysekompetenz von Sprache, Literatur und Medien
	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang 
	6 C /

4 SWS


	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (im Teilmodul 1 gilt die Teilnahmepflicht nur für das Seminar. Sie gilt nicht für die Vorlesung). Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 9

Wahlmodul

Systematische Aspekte germanistischer Forschung

Seminar: Systematische Aspekte germanistischer Forschung 
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	· kritikfähige Reflexionskompetenz hinsichtlich der fachwissenschaftlichen Methoden, Prämissen und Theorien

· Verständnis der konzeptionellen Abgrenzungen des Faches

· Fähigkeit zur kulturwissenschaftlich orientierten Erörterung des Verhältnisses von Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen, soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext
	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca. 12 Seiten Umfang
	4 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 10

Wahlmodul

Text- und Kommunikationsmanagement 

Seminar: Text- und Kommunikationsmanagement
	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	· analyse- und forschungsbasierte Organisations- und Managementkompetenz für kommunikative Prozesse (schriftlich und mündlich) z.B. Kompetenzen der Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und Optimierung von Kommunikation


	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca. 12 Seiten Umfang
	4 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.


	Modul B. Ger. 11

Wahlmodul

Medialität und Intermedialität

Seminar: Medialität und Intermedialität 


	Dringend empfohlen: 

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)
	· Reflexions- und Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von Literatur und Sprache, besonders im Bereich von Produktion und Rezeption

· Analysekompetenzen in Bezug auf folgende Bereiche: (a) Funktionsweise von Medienkombinationen?, (b) intermediale Medienintegration, (c) Koexistenz von Medien in Medien, (d) rezeptiven Effekte der Intermedialität
	Modul-prüfung: Seminararbeit von ca. 12 Seiten Umfang
	4 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 12

Wahlmodul

Theaterarbeit und 

-praxis im ThOP“ (Wahlmodul)


	
	· dramaturgische und konzeptionelle Kompetenzen

· Entwicklung von Bühnenpräsentationen

· Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit


	Modul-prüfung: Praktische Leistungen, 

Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang. 
	4 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.


	Modul B. Ger. 13/1

Wahlmodul

Theaterarbeit und 

–-praxis im ThOP“ (Wahlmodul-berufsorientiertes Profil)


	
	· Basiskompetenzen in der Umsetzung vom geschriebenen Text zur Darbietung auf der Bühne in den verschiedenen Bereichen

· vertiefte Kompetenzen in einem der Bereiche (Textauswahl, Dramaturgie, Bühnenbild, Licht, Ton- und Multimediaaspekte, Maskenbild, Kostüme und Requisiten, Bühnensprache, Mimik, Gestik, Bewegung, Rollenbesetzung, Probenarbeit, Organisation der Aufführungen, Kalkulation, Öffentlichkeitsarbeit)
	Referat oder Präsentation (unbenotet)
	3 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 13/2

Wahlmodul

Theater- und Dramentheorie


	
	· Reflektionskompetenz in Bezug auf theater- oder dramentheoretische Fragestellungen

· Präsentationskompetenz
	Schriftliche Leistung von max. 10 Seiten (unbenotet)
	4 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 13/3

Wahlmodul

Grundübung zum Sprechen auf der Theaterbühne

(Wahlmodulberufs-orientiertes Profil)


	
	· Fähigkeit zum angemessenen Sprechen auf der Bühne

· Fähigkeit zur Entwicklung eines selbstständigen Sprechtrainings

· publikumsorientierte Präsentationskompetenz
	Präsentation vor Publikum mit Analyse von max. 30 Minuten (unbenotet)
	2 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 13/4

Wahlmodul

Gruppen und Projekte leiten (Wahlmodul-berufsorientiertes Profil)


	
	· Leitungs-, Begleitungs-  und Steuerungskompetenz in der Projektarbeit

· Gesprächsführung

· Moderation
	Erarbeitung 

und Präsen-

tation eines 

Fallbeispie-

les sowie 

Analyse 

(unbenotet)
	3 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 13/5

Wahlmodul

Theaterprojekt I (Wahlmodulberufsorientiertes Profil)

 
	
	· Leitung eines Theaterprojekts oder aktive Mitwirkung in einem seiner Teilbereiche (Schauspiel, Maske, Technik o. ä.)

· Reflektionskompetenz hinsichtlich der eigenen Tätigkeit
	Präsentation/

Referat mit Handout oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten) (unbenotet)
	6 C /

4 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 13/5a

Wahlmodul

Theaterpraktische Übungen 

(Wahlmodul-berufsorientiertes Profil)

Alternativ zu B. Ger. 13/5


	
	· Kompetenzen in drei der folgenden theaterpraktischen Bereiche: Schauspiel, Improvisation, Bühnenbau, Maske, Kulturmanagement o. ä. (jedoch mindestens eine Schauspielübung)

· Reflexion der praktischen Umsetzung der erworbenen Kompetenzen
	Mündliche Präsentation und Reflexion im Umfang von max. je 30 Minuten jeweils in 1,2 und 3 (unbenotet)
	6 C /

6 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.


	Modul B. Ger. 13/6

Wahlmodul

Theorie/Praxis-Seminar (Wahlmodul)


	
	· anwendungsbezogenes Verständnis theater- oder dramentheoretischer Aspekte

· praktische Umsetzung derselben in der Szenenerarbeitung
	Theorieteil: Schriftliche Leistung von max 10 Seiten (unbenotet)

Praxisteil: Präsentation und schriftliche Reflexion (max. 15 Seiten) (unbenotet)
	6 C /

4 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.


	Modul B. Ger. 13/7

Wahlmodul

Dramaturgie / Szenisches Schreiben (Wahlmodul)


	
	· Basiskompetenzen im szenischen Schreiben (z.B. szenische Gestaltung von Texten, Bühnenadaptionen, Dramaturgie)

· Einschätzung der Bühnenwirksamkeit
	Präsentation und Reflexion eines szenischen Textes (unbenotet)
	2 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 13/8

Wahlmodul

Szenisches Sprechen und Rezitation (Wahlmodul)


	
	· umfassende sprecherische Präsentationskompetenz in Bezug auf verschiedene literarische Textsorten

· Fähigkeit zur Unterscheidung von Rollensprechen und Textrezitation
	Präsentation eines literarischen Textes und Analyse der sprecherischen Umsetzung (unbenotet)
	2 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 13/9

Wahlmodul

Kulturmanagement (Wahlmodul)


	
	· theaterbezogene Kompetenzen im Projektmanagement (z.B. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Kalkulation, Konzeption und Erstellung von Druckerzeugnissen)

· Anwendung in einem der Teilbereiche am Beispiel einer aktuellen Theaterproduktion
	Erstellung und Präsentation eines Druckerzeugnisses, einer Kalkulation oder eines Konzeptes (unbenotet)
	2 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.

	Modul B. Ger. 13/10

Wahlmodul

Theorie/Praxis-Seminar (Wahlmodul)


	
	· spezialisierte theaterpraktische Kompetenzen in einem Bereich (z.B. in Regie, Schauspiel, Maske, Kostümbild, Licht o. ä.)

· Anwendung dieser Kompetenzen in einer Theaterproduktion

· Fähigkeit zu begründeten bühnenwirksamen Entscheidungen wie zur Entwicklung einer praktikablen Umsetzungsstrategie
	Schriftliche Reflexion (max. 30 Seiten) (unbenotet)
	6 C /

2 SWS
	Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei der Dozentin/dem Dozenten möglich.


5. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 7 Abs. 1 PO): Es müssen mindestens 52 Credits des Faches Deutsche Philologie/ Deutsch absolviert worden sein.
